
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vielfalt auf dem Schulhof – Wildbiene und Co 
  Kinder, Früchte und Insekten weltweit 

 

Liam, 9 Jahre, aus Neuseeland:  
 

Ich heiße Liam und lebe mit meinen Eltern und Geschwistern in 
Neuseeland. 

Ich esse gerne Kiwis, die viel bei uns wachsen. Kiwis sind 
Kletterpflanzen. 

Damit an der Pflanze die Früchte wachsen, müssen sie von Insekten 
oder vom Wind bestäubt werden. Bei der Windbestäubung entstehen 
kleinere Kiwis. 

Die Kiwifrucht wurde nach einem Vogel benannt, der hier in 
Neuseeland lebt. 

  



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vielfalt auf dem Schulhof – Wildbiene und Co 
  Kinder, Früchte und Insekten weltweit 

 
Kim, 10 Jahre, aus den USA: 
 

Ich heiße Kim und wohne in Kalifornien, das ist in den USA. 

Zum Frühstück esse ich gerne Müsli, am liebsten mit Mandeln. Das sind 
die Samen vom Mandelbaum.  

In der Nähe von unserem Haus gibt es große Plantagen, wo viele 
Mandelbäume in langen Reihen stehen. 

Wenn die Mandelbäume blühen, bringt mein Vater seine Honigbienen 
in Kisten auf die Felder. Dort lässt er sie frei, damit die Blüten bestäubt 
werden können. 

 

 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    



Vielfalt auf dem Schulhof – Wildbiene und Co 
  Kinder, Früchte und Insekten weltweit 

 

Amissah, 10 Jahre, aus der Elfenbeinküste: 
 

Ich bin 10 Jahre alt und lebe mit meiner Familie an der Elfenbeinküste.    
Das ist ein Land in Afrika. 

Mein Vater ist ein Kakaobauer. Auf einem Stück Land in der Nähe 
unseres Hauses pflanzt er Kakaobäume an.  

Die Blüten wachsen direkt am Stamm und werden von kleinen Mücken 
bestäubt. Daraus entwickeln sich die Früchte. In diesen sitzen die 
Samen, die man Kakaobohnen nennt. Daraus werden zum Beispiel 
Kakao und Schokolade hergestellt.  

Wenn die Früchte reif sind, helfen auch wir Kinder bei der Ernte mit. 

  



  

 

 

 

 

 

 

 



Vielfalt auf dem Schulhof – Wildbiene und Co 
  Kinder, Früchte und Insekten weltweit 

Nele, 8 Jahre, aus Madagaskar:  
 

Ich heiße Nele und lebe auf Madagaskar. Das ist eine große Insel vor 
der Ostküste von Afrika. 

Rund um unser Haus sind Felder, auf denen mein Vater Vanillepflanzen 
anbaut. Die Früchte werden als Gewürz benutzt, das ihr zum Beispiel 
aus Vanilleeis oder Vanillepudding kennt. 

Mexiko ist die Heimat der Vanille. Dort bestäuben Melipona-Bienen  
die Blüten. Diese Bienen leben hier bei uns aber nicht.  

Deshalb bestäuben meine Eltern jede einzelne Blüte mit der Hand.   
Das ist sehr viel Arbeit. 

  



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Vielfalt auf dem Schulhof – Wildbiene und Co 
  Kinder, Früchte und Insekten weltweit 

 

Dominique, 9 Jahre, aus Deutschland: 
 

Ich lebe mit meinen Eltern in Deutschland. Jedes Jahr freue ich mich, 
wenn bei uns in der Nähe die Erdbeeren auf den Feldern reif sind.  

Dann gehen wir Erdbeeren pflücken und machen daraus Erdbeermilch 
und Marmelade. 

Die kleinen Erdbeerpflanzen haben weiße Blüten. Sie können durch 
den Wind oder zum Beispiel durch Hummeln bestäubt werden.  

Bei der Insektenbestäubung entstehen größere und besser geformte 
Früchte. Verschiedene Erdbeerarten werden schon seit der Steinzeit 
gerne von Menschen gegessen. 


